
▸ Worum geht es?

AI Matters ist ein europäisches Innovationsnetzwerk zur Beschleunigung der industriellen KI-
Anwendung.

- Stärkung von Resilienz und Flexibilität in der Produktion                                                                 
- Integration von KI, Robotik, Drohnen, Humanoide und autonomen Systemen                              
- Übertragung von Forschung in reale industrielle Anwendungen

AI MATTERS – KI für Europa

LeistungenProjektTechnologieVernetzung

Kontakt
Dr.-Ing. Muhammad Saeed
muhammad.saeed@arena2036.de

▸ Wie kann ich mitmachen?

Unternehmen und Forschungspartner können aktiv teilnehmen durch:

- Pilotprojekte zur Entwicklung und Validierung von KI-Lösungen                                                    
- Workshops & Foundation-Modelle zum Wissensaustausch                                                             
- Zugang zu Demonstratoren in realer Produktionsumgebung

1Wettbewerbsfähigkeit Europas durch skalierbare KI-Lösungen steigern
Von der Idee zur industriellen Umsetzung – gemeinsam mit AI Matters



▸ Worum geht es?

Robotik in der industriellen Produktion kombiniert intelligente Steuerungs-algorithmen mit 
physischer Automatisierung.

Einsatz von autonomen und kollaborativen Robotersystemen; Integration von Wahrnehmung 
(Vision), Entscheidungslogik und Bewegungsplanung; Verbindung von AI-Modellen mit 
Echtzeitsteuerung und Aktorik

AI MATTERS - Modellbasiertes Design in der Robotik

LeistungenProjektTechnologieVernetzung

Kontakt
Dr.-Ing. Muhammad Saeed
muhammad.saeed@arena2036.de

▸ Wie kann ich mitmachen?

Unternehmen und Forschungspartner können sich beteiligen durch:

Pilotprojekte für autonome und KI-gestützte Robotiklösungen; Co-Development von 
Wahrnehmungs-, Planungs- und Steuerungsalgorithmen; Erprobung und Validierung in realen 
Produktionsumgebungen

2Flexible, adaptive und zunehmend autonome Produktionssysteme
Von intelligenter Steuerung zur autonomen Robotik



▸ Worum geht es?

CAE-basierte Simulationen ermöglichen die präzise virtuelle Abbildung und Optimierung
industrieller Systeme.

Einsatz von von CAE für Struktur-, Composites, und Prozesssimulationen; Kombination mit 
von High Performance Computing (HPC) von physikbasierten Modellen mit KI gestützten 
Simulationsansätzen; Integration von Digital Twins zur Echtzeit-Analyse und Optimierung

AI MATTERS - Simulations

LeistungenProjektTechnologieVernetzung

Kontakt
Dr.-Ing. Muhammad Saeed
muhammad.saeed@arena2036.de

▸ Wie kann ich mitmachen?

Unternehmen und Forschungspartner können sich beteiligen durch:

Pilotprojekte für CAE- und simulationsbasierte Optimierung; Co-Development von KI-
gestützten und HPC-basierten Simulationsmodellen; Validierung von Designs und Prozessen in 
virtuellen und realen Umgebungen

3Reduzierung von Entwicklungszeiten, Kosten und physikalischen Tests
Von CAE-Simulation zur industriellen Umsetzung und Optimierung



▸ Worum geht es?

Humanoide Robotik verbindet Embodied AI mit menschenähnlicher Mechanik zur Ausführung
komplexer industrieller Aufgaben.

Einsatz von KI-Modellen für Wahrnehmung, Entscheidungslogik und Handlung; Integration 
von Vision, Manipulation und Bewegungsplanung; Nutzung von lernenden Systemen 
(Reinforcement Learning, Imitation Learning); Anpassung an dynamische und unstrukturierte 
Produktionsumgebungen

AI MATTERS - Humanoids

LeistungenProjektTechnologieVernetzung

Kontakt
Dr.-Ing. Muhammad Saeed
muhammad.saeed@arena2036.de

▸ Wie kann ich mitmachen?

Unternehmen und Forschungspartner können sich beteiligen durch:

Pilotprojekte für humanoide Anwendungen in der Produktion und Logistik; Co-Development 
von Embodied AI und Steuerungsalgorithmen; Erprobung und Validierung in realen 
Umgebungen (ARENA2036)

4Flexible, universell einsetzbare robotische Arbeitskräfte
Von Embodied AI zur industriellen Anwendung humanoider Systeme



▸ Worum geht es?

Quantum Machine Learning kombiniert Quantenalgorithmen mit KI-Modellen zur Lösung
komplexer industrieller Optimierungs- und Lernprobleme.

Einsatz von hybriden Quanten-Klassischen ML-Modellen (QML); Nutzung von 
quantenbasierten Optimierungs- und Sampling-Algorithmen; Integration von QML in 
Simulation, Planung und Entscheidungsprozesse; Kopplung mit HPC-Infrastrukturen für 
hybride Workflows

AI MATTERS - Quantenmaschinelles Lernen

LeistungenProjektTechnologieVernetzung

Kontakt
Dr.-Ing. Muhammad Saeed
muhammad.saeed@arena2036.de

▸ Wie kann ich mitmachen?

Unternehmen und Forschungspartner können sich beteiligen durch:

Pilotprojekte für QML-gestützte Optimierung und Analyse; Co-Development von hybriden 
Quantum-AI-Modellen; Zugang zu Testumgebungen und Integration in industrielle Use Cases

5Effizientere Lösungen für hochkomplexe, nichtlinear skalierende Probleme
Von Quantenalgorithmen zur industriellen Anwendung

QRL, QNN, QCNN, QGAN



▸ Worum geht es?

Quantum Machine Learning kombiniert Quantenalgorithmen mit KI-Modellen zur Lösung
komplexer industrieller Optimierungs- und Lernprobleme.

Einsatz von LLMs für Sprachverarbeitung, Assistenz und Entscheidungsunterstützung; 
Kombination mit RAG zur Integration von Unternehmenswissen; Nutzung von Embeddings, 
Vektordatenbanken und semantischer Suche                                     

AI MATTERS - LLMs und RAGs

LeistungenProjektTechnologieVernetzung

Kontakt
Dr.-Ing. Muhammad Saeed
muhammad.saeed@arena2036.de

▸ Wie kann ich mitmachen?

Unternehmen und Forschungspartner können sich beteiligen durch:

Pilotprojekte für LLM- und RAG-basierte Anwendungen; Co-Development von 
domänenspezifischen Wissens- und Assistenzsystemen; Integration und Validierung in 
industrielle Prozesse (ARENA2036) 

6Kontextbewusste, skalierbare und erklärbare Wissenssysteme
Von Sprachmodellen zu industriellen Wissenssystemen



▸ Worum geht es?

Mit ARENA2036-X steht eine zentrale Test- und Demonstrationsplattform für souveräne 
Datenräume zur Verfügung. Sie ermöglicht das schnelle Erproben und anschauliche 
Demonstrieren von Lösungen – insbesondere im Kontext von Eclipse Tractus-X und 
perspektivisch auch für KI-Anwendungen.
Gemeinsam mit dem Catena-X Verein, der Eclipse Foundation und der IDSA treibt ARENA2036 
die Verbreitung von Tractus-X aktiv voran, u.a. durch die Eclipse Tractus-X Community Days . 
Durch die Einbindung weiterer Branchen wird der notwendige Skalierungseffekt erzielt.

ARENA2036-X

LeistungenProjektTechnologieVernetzung

Kontakt
David Görzig
david.goerzig@arena2036.de

▸ Wie kann ich mitmachen?

Interessierte können aktiv an der Weiterentwicklung von Tractus-X teilnehmen oder die 
zahlreichen weiteren Angebote wahrnehmen.



▸ Worum geht es?

Wann und wie entsteht der DPP eines Produkts ? 
- Welche Bestandteile sind im DPP notwendig ?
- Wir wird ein CO2-Fussabdruck bzw. ein PCF ermittelt ?
- Wie wird ein DPP bereitgestellt ?
Im Zuge der Robotik Challenge 2026 wurden bereits erste Lösungsansätze erarbeitet. Diese 
Infrastruktur steht für konkrete Use Cases und gemeinsames Weiterentwickeln bereit: 
https://robotik-challenge.arena2036.app/, https://github.com/ARENA2036/THLS-DPP-
mnestix-browser 

Der digitale Produktpass (DPP)

LeistungenProjektTechnologieVernetzung

Kontakt
Markus Rentschler
markus.rentschler@arena2036.de

▸ Wie kann ich mitmachen?

Alle ARENA2036-Mitglieder können die AAS-Infrastruktur nutzen und sich aktiv einbringen. 
Wir unterstützen Sie gerne bei der Anwendung der Toolkette. Bringen Sie eigene Lösungen, 
Fragen und Use Cases mit.



▸ Worum geht es?

Interdisziplinäre Teams aus Werkstudierenden arbeiten gemeinsam mit Industriepartnern an 
anwendungsnahen F&E-Projekten. Die Projekte finden im Umfeld des Forschungscampus 
ARENA2036 statt, Grundlage ist ein agiles Setup nach Scrum-Prinzipien. Ziel ist es, 
verlässliche Projektergebnisse zu liefern und gleichzeitig zukunftsrelevante Kompetenzen bei 
den Beteiligten aufzubauen.

Design Factory Task Force

LeistungenProjektTechnologieVernetzung

Kontakt
Dr. David Reichert
david.reichert@arena2036.de

▸ Wie kann ich mitmachen?

Als Industriepartner bringen Sie eine konkrete Fragestellung ein und arbeiten mit einem 
dedizierten, agil organisierten Studierendenteam zusammen. Die Design Factory Stuttgart 
übernimmt dabei die gesamte Organisation und Durchführung, von der 
Teamzusammenstellung über das Projektmanagement bis hin zu Scrum-Coaching und 
Prozessbegleitung. Sie agieren als Product Owner, setzen inhaltliche Prioritäten und geben 
regelmäßig Feedback, während das Team die operative Umsetzung vorantreibt.



▸ Worum geht es?

Der Semesterkurs „Design Thinking - Innovation Process in Practice“ ist ein praxisorientiertes 
Lehrformat, in dem Studierende gemeinsam mit Industriepartnern reale Herausforderungen 
bearbeiten. Im Mittelpunkt steht ein iterativer Design-Thinking-Prozess, dessen Ziel es ist, 
innovative Ideen in konkrete Prototypen und umsetzbare Konzepte zu überführen. Gleichzeitig 
fördert das Format Mindset, Kreativität und Zusammenarbeit über Fachgrenzen hinweg.

Design Thinking – Innovation process in practice

LeistungenProjektTechnologieVernetzung

Kontakt
Dr. David Reichert
david.reichert@arena2036.de

▸ Wie kann ich mitmachen?

Organisationen können sich beteiligen, indem sie eine konkrete Challenge oder 
Problemstellung in den Kurs einbringen. Diese wird über das Semester hinweg von 
studentischen Teams bearbeitet, die neue Perspektiven und innovative Lösungsansätze 
entwickeln. Unternehmen profitieren von interdisziplinärer Zusammenarbeit sowie 
strukturierten Design-Thinking-Methoden und erhalten praxisnahe, nutzerzentrierte 
Ergebnisse.



▸ Worum geht es?

Um künftig eine durchgängige, hochautomatisierte Fertigung zu ermöglichen, müssen die 
dafür notwendigen digitalen Voraussetzungen systematisch ermittelt werden. Die Robotik 
Challenge 2026 untersucht, wie Fertigungsprozesse in einem standardisierten 
Austauschformat digital beschrieben werden können, damit Fertigungsautomatisierung 
prozesssicher, skalierbar und branchenweit nutzbar wird. 

Digitalisierung in der Robotik

LeistungenProjektTechnologieVernetzung

Kontakt
Markus Rentschler
markus.rentschler@arena2036.de

▸ Wie kann ich mitmachen?

Alle ARENA2036-Mitglieder, die gerne einen Produktionsprozess mit der Verwaltungsschale 
digital modellieren möchten, werden von uns dabei unterstützt. Bringen Sie gerne eigene 
Lösungen, Fragen und Use Cases mit.



▸ Worum geht es?

Die automatisierte Fertigung individuell ausgelegter Leitungssätze erfordert klare Standards 
für Design und Maschinen. Die ARENA2036 koordiniert in der Standardisierungs-Initiative 
Leitungssatz (SILS) ein Konsortium bestehend aus 12 Mitgliedern für die Erarbeitung von 
Gestaltungsrichtlinien in der DIN 72036. Im April 2026 wurde die Version 2 der Norm 
veröffentlicht.

SILS - Automatisierte Leitungssatz-Produktion nach DIN 72036

LeistungenProjektTechnologieVernetzung

Kontakt
Wolf Rumpelt
wolf.rumpelt@arena2036.de

▸ Wie kann ich mitmachen?

Als Mitglied können Sie der SILS-Initiative beitreten und sich mit Ihrer Expertise aktiv 
einbringen. Gemeinsam gestalten wir zentrale Standards für die Automatisierung der 
Leitungssatzentwicklung und -produktion und schaffen die Basis für zukünftige Innovationen.



▸ Worum geht es?

ARENA2036 begleitet Sie von der Förderidee bis zum Antrag. Wir zeigen geeignete 
Programme auf europäischer, nationaler und regionaler Ebene auf, bringen die richtigen 
Partner zusammen und unterstützen bei der Entwicklung tragfähiger Projektkonzepte bis zur 
Einreichung.

Fördermittel gemeinsam nutzen

LeistungenProjektTechnologieVernetzung

Kontakt
Dr.-Ing. Jannik Lind
Jannik.lind@arena2036.de

▸ Wie kann ich mitmachen?

Eine Übersicht aktueller Forschungsprojekt-Ausschreibungen finden Sie auf unserem 
Innovationsboard auf dem Shopfloor. Setzen Sie Ihren Mitgliedsmagneten auf ein 
interessantes Projekt, wir nehmen dann Kontakt mit Ihnen auf.



▸ Worum geht es?

ARENA2036 ist der Forschungscampus für Mobilität und Produktion der Zukunft. Erhalten Sie 
Einblicke in aktuelle Projekte unserer Mitglieder. Führungen für Mitglieder und deren 
Delegationen bietet die Geschäftsstelle gerne an.

Führung durch den Forschungscampus

LeistungenProjektTechnologieVernetzung

Kontakt

management@arena2036.de

▸ Wie kann ich mitmachen?

Die Geschäftsstelle präsentiert Ihnen gerne das Konzept der ARENA2036 sowie laufende 
Projekte.



▸ Worum geht es?

Im Rahmen des Industrial Metaverse Reallabors ARENA2036 wird in einer produktionsnahen 
Sandbox auf einer Metaverse-Technologie- und Integrationsplattform gearbeitet. Die 
Mehrwerte des Industrial Metaverse durch z.B. Simulation und virtueller Inbetriebnahme 
werden in der interoperablen Zusammenarbeit über Unternehmensgrenzen hinweg realisiert. 
Die technische Infrastruktur besteht aus eigenen Servern und Workstations mit verschiedenen 
Lizenzen einiger gängiger Metaverse-Tools und erlaubt kollaborative Entwicklungen unter 
realistischen Bedingungen.

Industrial Metaverse - Gemeinsame Arbeitsumgebung: Reallabor

LeistungenProjektTechnologieVernetzung

Kontakt
Heike Wohlfeld
heike.wohlfeld@arena2036.de

▸ Wie kann ich mitmachen?

Bringen Sie Ihre Ideen und Anwendungsfälle mit und setzen Sie diese in dem starken, 
bestehenden Ökosystem der ARENA2036 aus Infrastruktur, Rahmenbedingungen, Partnern, 
Projekten und Technologien auf. 



▸ Worum geht es?

Die dynamische drahtlose Energieübertragung (DWPT) lädt Fahrzeuge und Geräte während 
der Fahrt kabellos, dank in die Straße integrierter Module. Das ermöglicht kleinere Batterien, 
höhere Effizienz und nachhaltige Energielösungen.

Induktiver AGV-Highway

LeistungenProjektTechnologieVernetzung

Kontakt
Prof. Dr.-Ing. Javier Stillig
javier.stillig@amplink.de

▸ Wie kann ich mitmachen?

Testen Sie den induktiven AGV-Highway unseres Mitglieds AMPLINK und erleben Sie die 
Vorteile des dynamischen Ladens aus erster Hand.



▸ Worum geht es?

Industrial AI nutzt fortgeschrittene KI-Modelle und algorithmische Logiken zur intelligenten 
Steuerung industrieller Systeme.

- Einsatz von Machine Learning, Deep Learning und regelbasierten Modellen                               
- Kombination von datengetriebenen und modellbasierten Ansätzen                                              
- Integration von Entscheidungslogik, Optimierung und Echtzeit-Inferenz

Industrial AI – KI für die Produktion der Zukunft

LeistungenProjektTechnologieVernetzung

Kontakt
Dr.-Ing. Muhammad Saeed
muhammad.saeed@arena2036.de

▸ Wie kann ich mitmachen?

Unternehmen und Forschungspartner können sich beteiligen durch:

- Pilotprojekte zur Entwicklung und Integration von KI-Modellen                                                      
- Co-Development von intelligenten Entscheidungs- und Optimierungssystemen                           
- Validierung in realen Produktionsumgebungen (ARENA2036)



▸ Worum geht es?

Neben fachlichen Formaten bieten wir vielfältige Möglichkeiten zur informellen Vernetzung: 
das Innovationsfrühstück, den Lauftreff ARUNA20‘36 sowie den monatlichen Kuriosen 
Feiertag.

Informelle Vernetzung

LeistungenProjektTechnologieVernetzung

Kontakt
Dr.-Ing. Jannik Lind
jannik.lind@arena2036.de

▸ Wie kann ich mitmachen?

Eine Anmeldung ist nicht erforderlich (Ausnahme: ARUNA20’36‘‘). Weitere Informationen 
erhält man an den Aushängen, online oder bei der Forschungskoordination.



▸ Worum geht es?

Erleben Sie die NAiSE Intralogistics Platform bei ARENA2036 – eine herstellerunabhängige All-
in-One-Lösung, die autonome mobile Roboter und fahrerlose sowie manuell gesteuerte 
Fahrzeuge in Echtzeit koordiniert. Vernetzen Sie Ihre Transportlösungen mit realer 
Infrastruktur, testen Sie smarte Routenplanung und validieren Sie neue Intralogistik-Konzepte 
– alles mit voller Transparenz, Flexibilität und Einfachheit.

Intralogistics Platform: End-to-End Logistiklösungen

LeistungenProjektTechnologieVernetzung

Kontakt
Robert Libert
robert@naise.eu

▸ Wie kann ich mitmachen?

Testen Sie die NAiSE-Plattform live und kostenfrei im Rahmen von ARENA2036-Projekten. 
Bringen Sie Ihre eigenen Anwendungsfälle ein und erproben Sie Ihre Ideen direkt auf dem 
Shopfloor, einschließlich Aufgabenkoordination, Routing und Bestandsverwaltung. Erleben Sie 
dynamisches, end-to-end Intralogistik-Management für Ihre Automatisierungskonzepte.



▸ Worum geht es?

Wir möchten ein datenraumbasiertes KI-Ökosystem für Mitglieder, Startups, Industrie und 
Wissenschaft in der Region Stuttgart aufbauen mit einer Test- und Demonstrationsumgebung 
für Forschung, Entwicklung und Erprobung von KI mit Zugang zu vernetzten Datenräumen, 
insbesondere in Produktion und Mobilität.

KI-D@ARENA2036-X

LeistungenProjektTechnologieVernetzung

Kontakt
Johannes Diemer
johannes.diemer@arena2036.de

▸ Wie kann ich mitmachen?

Das Projekt und damit die Angebote sind für alle Mitglieder, Startups und KMUs, die über das 
Netzwerk unseres Partners Cyber Valley kommen, offen.



▸ Worum geht es?

Unsere Handlungsleitfäden geben einen strukturierten Überblick über die technologischen 
Grundlagen und zeigen, wie sie in der Praxis eingesetzt werden können. Sie fassen erprobte 
Methoden, Workflows und Erfahrungswerte aus dem Reallabor zusammen und machen das 
Industrial Metaverse für Unternehmen jeder Größe verständlich und zugänglich.

Industrial Metaverse - Lernen & Umsetzen mit Handlungsleitfäden

LeistungenProjektTechnologieVernetzung

Kontakt
Michael Hernandez
michael.hernandez@arena2036.de

▸ Wie kann ich mitmachen?

Download von Handlungsleitfäden auf: https://arena2036.de/metaverse/handlunsleitfaeden/ 



▸ Worum geht es?

Wie gelingt digitale Durchgängigkeit über die gesamte Produktentstehung? Gemeinsam mit 
interessierten Partnern wollen wir diese Frage weiterverfolgen, mit der Verwaltungsschale als 
standardisiertem digitalen Zwilling im Zentrum. Im Projekt VWS4LS haben wir bereits 
Produkte der Leitungssatzindustrie digitalisiert und mit Standards verknüpft. Diese 
Infrastruktur steht nun für konkrete Use Cases und gemeinsames Weiterentwickeln bereit: 
https://marketplace.arena2036.app/ 

Produktkatalog & Verwaltungsschale

LeistungenProjektTechnologieVernetzung

Kontakt
Markus Rentschler
markus.rentschler@arena2036.de

▸ Wie kann ich mitmachen?

Alle ARENA2036-Mitglieder können die AAS-Infrastruktur nutzen und sich aktiv einbringen. 
Wir unterstützen Sie gerne bei der Anwendung der Toolkette. Bringen Sie eigene Lösungen, 
Fragen und Use Cases mit.

https://marketplace.arena2036.app/


▸ Worum geht es?

KI und Robotik verändern die Wirtschaft: Unternehmen in Baden-Württemberg müssen sie 
strategisch einsetzen und rechtskonform gestalten, um ihr Potenzial auszuschöpfen. 
Besonders kleine und mittlere Unternehmen stehen dabei vor der Herausforderung, 
Vorschriften wie AI-Act und Maschinenverordnung einzuhalten.

Reallabor für rechtskonforme KI

LeistungenProjektTechnologieVernetzung

Kontakt
Lena Lörcher
lena.loercher@ipa.fraunhofer.de

▸ Wie kann ich mitmachen?

Wir analysieren Ihren KI-Anwendungsfall hinsichtlich relevanter Regulierungen (u.a. KI-
Verordnung, Maschinenverordnung, DSGVO) und erarbeiten in einem gemeinsamen 
Workshop konkrete Anforderungen sowie geeignete Maßnahmen für die technische 
Umsetzung Ihrer KI-Lösung. 



▸ Worum geht es?

Die Robotik-Challenge für Leitungssatz-Produktion und -Montage geht weiter! Mit den 
Ergebnissen aus 2024 und 2025 bietet die ARENA2036 eine Plattform, um kognitive Robotik 
für Kabel- und Leitungssatzfertigung einzusetzen. Nutzen Sie die ARENA2036, um Ihre 
Technologien zu testen und neue Lösungen zu entwickeln.

SILS - Robotik Challenge 2026

LeistungenProjektTechnologieVernetzung

Kontakt
Robert Süß-Wolf
robert.suesswolf@arena2036.de

▸ Wie kann ich mitmachen?

Die dritte Robotik-Challenge startet Anfang 2026 Sie entwickeln einen Prototyp zu unserer 
Aufgabenstellung: funktioniert er, präsentieren Sie Ihren Beitrag auf dem Innovationsforum 
Leitungssatz am 17.6.2026.



▸ Worum geht es?

Der Schnellbootprozess führt Ideen effizient zu Projekten und Ergebnissen, indem er 
Expertisen und Ressourcen der ARENA2036-Mitglieder bündelt. Die Geschäftsstelle unterstützt 
Sie dabei mit Überblick über Fähigkeiten und passende Ansprechpartner im Netzwerk.

Schnellboote in ARENA2036

LeistungenProjektTechnologieVernetzung

Kontakt
Dr.-Ing. Jannik Lind
jannik.lind@arena2036.de

▸ Wie kann ich mitmachen?

Kontaktieren Sie uns gerne, wenn Sie technologische White Spots schnell, risikoarm und 
kosteneffizient schließen möchten.



▸ Worum geht es?

Der Leitungssatz-Hub (LS-Hub) unterstützt den Wissenstransfer in der Leitungssatzbranche 
und bringt dafür Industrie und Wissenschaft zusammen. Mit seinen Veranstaltungen und 
Unterstützungsangeboten wie das Trendradar oder die Branchen- und Forschungslandkarte 
positioniert er sich als zentrale Anlaufstelle für Innovationen im Leitungssatz. Er stößt 
innovative Projekte an und bringt passende Partner für zusammen. 

Transformations-Hub Leitungssatz

LeistungenProjektTechnologieVernetzung

Kontakt
Wolf Rumpelt
wolf.rumpelt@arena2036.de

▸ Wie kann ich mitmachen?

Im Rahmen des LS-Hubs gibt es zahlreiche Möglichkeiten für Unternehmen und Institute 
teilzunehmen. In den Veranstaltungen können sich Unternehmen und Institute mit ihren 
Innovationen präsentieren. In Schwerpunktprojekten wie dem Arbeitskreis Grünes Bordnetz 
oder der Robotik Challenge kann man seine Innovationen in die Praxis bringen. 



▸ Worum geht es?

Das Tech-Forum Quanten ist das zentrale Austauschformat für Quantenthemen bei 
ARENA2036. Es findet hybrid statt und vernetzt Expert:innen aus Industrie und Forschung. 
Dabei fördert es den offenen Wissenstransfer und identifiziert Synergien rund um die 
Produktion von Quantenkomponenten und praxisnahe Use Cases.

Tech-Forum: Quanten

LeistungenProjektTechnologieVernetzung

Kontakt
Dr.-Ing. Jannik Lind
jannik.lind@arena2036.de

▸ Wie kann ich mitmachen?

Seit Herbst 2025 können Sie am Tech-Forum Quanten teilnehmen und sich aktiv einbringen. 
Das Forum findet quartalsweise statt.



▸ Worum geht es?

Das Tech-Forum Metaverse ist das zentrale virtuelle Austauschformat bei ARENA2036. Es 
vernetzt Industrie, Forschung und Entwicklung, um Digital Twins, XR-Technologien und 
Governance zu diskutieren und Standards sowie Anwendungsfelder gemeinsam abzustimmen.

Tech-Forum: Metaverse Community

LeistungenProjektTechnologieVernetzung

Kontakt
Heike Wohlfeld
heike.wohlfeld@arena2036.de

▸ Wie kann ich mitmachen?

Das Tech-Forum Metaverse findet jeden vierten Dienstag im Monat von 8:30 bis 9:30 Uhr 
virtuell statt. Bei Interesse können sich Mitglieder gerne an Heike Wohlfeld wenden.



▸ Worum geht es?

ARENA2036 und Nokia bieten eine moderne Netzwerkinfrastruktur für vernetzte Fertigung, 
Intralogistik und das Industrial Metaverse. Dazu gehören ein 5G-Campusnetz mit integriertem 
WiFi und Edge Computing, ein PON-basiertes industrielles LAN sowie optische 
Übertragungstechnik und Data-Center-Fabric-Lösungen für Cloud-Anwendungen.

Unsere Netzwerkinfrastruktur

LeistungenProjektTechnologieVernetzung

Kontakt
Matthias Jablonowski
matthias.jablonowski@nokia.com

▸ Wie kann ich mitmachen?

Nutzen Sie unsere Infrastruktur für die vernetzte Produktion: von 5G-gesteuerten Maschinen 
über die Navigation autonomer Roboter bis hin zur cloudbasierten Qualitätsüberwachung.



▸ Worum geht es?

Die Virtuelle Inbetriebnahme (VIBN) von ISG-Virtuos ermöglicht den Test von 
Steuerungssystemen, bevor reale Anlagen aufgebaut sind. So können Sie digitale Zwillinge 
koppeln, Entwicklungszeiten verkürzen und Automatisierungslösungen praxisnah validieren.

Virtuelle Inbetriebnahme

LeistungenProjektTechnologieVernetzung

Kontakt
Dr.-Ing. Florian Eger
florian.eger@isg-stuttgart.de

▸ Wie kann ich mitmachen?

Testen Sie Ihre Demonstratoren virtuell und kostenfrei im Rahmen von ARENA2036-Projekten. 
Bringen Sie Ihre Ideen ein und entwickeln Sie innovative Lösungen im digitalen Zwilling.
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